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DIpl. Ing. Fritz ��: 
Cl�a) �ù�t�o� 

Be%� � Geb�auehaaas%e�eldung G t 19� 

Anae:Idez’, 

F�h�zeu�abrlk GmbN. 

l�at%er� m!% Vernagelung «� annehmbare 

Behälter, Insbesondere sa �a�de� 

D�e Neuevu.u� bezieht sieh at�1� eine Noten mit 

Vex�A’legelung f� abnehmbs�e Be�1�e� insbesondere f� 

2aek�aeohen � Eraf%�ern, d£e im weson%llehen aue 

einem hö�zön%�en Robbenfell � Abe%and voneinander 

�eo�ne%en -�lu�egliede� in welche eine am �e�l%er 

feste 8%a��e von oben he� ei�änGbar Is� und aus Ve�rie- 

�el�m�mit%eln besteht, welche dle �age der au dem �e- 

�e� Testen Stange nach �em �;���e� �ßehe� 

�le Teuerung bezwec� eine auch bbl �atthem Be- 

�i�leb einwandfreie Halter und eine «�eh nu� einen 

Handgröße schnell und sicher zu �e%G%i�onae Verleger 
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£� inebeeondere �aCK�a�chen an K�e�t�«ern � besieht 

im w�sen�llohen d�in, da� eß� � bolde E�egl$eder 

�eme�8�mes VezTieG�sEiled vo�o�ohen i�%, �s 

Ve�z�le�el�ss%ellun� die an �e� De�l%� fc�%e S%�ugo vor- 

zuös�e�e federnd in die :�-�n�egllod�� d�k%, 

Teuer �anu das Ver�1egetung�lled vor�e$Ih�% zwischen 

den melden Et�egliede� �eordnet sein, D�s Ve�ße- 

gelungsglled kann im Interesse e!n� so�Ien und o�n- 

�a�han Dedlenung an tonen Kniehebel �n�o�ne% �ein, �e� 

Um eine in �l�e�loh%�u� ode�� e%,.’;a � Rin�h�goz�ICh%� 

e%ehende Achse �ch�en�bar und �i� �elnem dreien �e vor- 

�uße�eß�e nach oben zu Zedernd �u�geh!l�e% I�1, 

?o�teßth�% irren �r den �ndhebcl eine F�L�u�s- 

�Or�tch%� vorgesehen se�n, welche �en De�e�ugsb��eiuh 

des federnd 8üege�tldeten Ladehebels �og�e�% und welche 

sowoh! die verwiegende �:� �uoh die ntch% ve�eßeln�e 

Quellung des Hsndhehel9 �he� 

Die Sch�enk�h�e des �ndhehets �n �lteh gäbig 

anderen �-fnh�eglSed .e�geo�luet �e�n+ 

��e �r�gSvor�I«ht�g k� vortei�f% a� einer 

am nahmen bzw, am Einh�ngeg�od festen Platte �stehen, 

d�e mu� �üh� des Nsndheßels eine in der �1%.1�e n�h oben 



ausgestoßene Kulisse «ufweis%, �n �e»en �«en l�ens�che1�nde 

Äusne�unsen S� den �ndhc�»ol �o�ne� �nd, 

Die EID�s�liedoz� k�nn�n ne�h eg.ne� ,:;el%eren 

Memkùml dem Neue� aus im wesen%flehen U-«�Ig sebo�enen, 

naeh oben offenen Dleoh%eil� bestehen Puelche mi%%el� 

wei%e�eZ U-f�z�ISer �eboßene� Bleche � �em Drachmen �e- 

orte% �d, D�e Schwenkachse �md die ��gsvo�ich%ung 

f� den F.sndhebel jeuen blechen an den die ��e�ede� 

an dem lahmen hellenden Ü-f�mi� geborgten Blechen �e- 

o�dnet eeßn. 

Z� Bed£enun�s�eieh%e�ns kann �em .-�anghebel rot% 

einem vomzu�sweise �mch oben vorstehenden Bandknopf ve�se- 

hen me� 

Hamit der su h�l�ende �%e� auch in seinem un- 

Seren �e�elch geogen sei%l�che �eg�gen ge�che� !s� 

kann vo�eilhaf% in de� �1�%e un%e�h�l� der �eß�en �i�n�e- 

gliede� am �8h� ein we!%o�es �inh�&�i!ed f� den �- 

neh�D�<�en Bewalden �somdne% sein« 

Zn de� Zeichnung is% de� �flndungssegens%�n� 

5eSepiele�eßse d=rges%ell%, i� zeigen 
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�� ! eine �ei%enau�iuh% a�zf «le au eßne� Rabin e�e- 

Tig, 4 einen Lehnitz entbrechend Fig, � bei 8e�ffne%e� 

Versiegelung 

Flg, � elne Ansicht auf den @eßenst�d in �«ailriehtuug V 

aus �lg. 2. 

An dam.lnhorizon%�er�leh%ung verlaufenden F�men- 

%ell � der �ell eines E»af%rad-Gapaektx�gers is%, sind 

�%Ab�%an� voneinander U-�Grm��e Bleche 2�% ihnen 

offenen Seiten n�ch dem Rahmenteil zu neugeordnet, An diesen 

Blechen 2 sind �e�s ebenfalls �--ZG�IgeDleehte$1e 

�ueSebilde�en�n�glleßer 3 be£esti� deren offene 

�ei%en n�hobenließen, Der jo�e$1s �en �leohen 2 be�ooch- 

bar’te Se�I der ��oglleder � steht �ber den 

anderen 3�henkeln�ehobenher�e�In aer �he �e� E�Lu- 

hän�eglteder � fuhren von dem �en�e�l 1 �%re�en 4 

naeh abwerte, Fahrenden s�nd �rch den�ahmen%ell 5 ver- 

bunden, �dem Teiltest-Einh�e«�lied 6 �eor�ue% 

ic%, D£eeee �Inh�egl£ed � lle�% In Draufsicht gesehen 

zwischen den beiden ��eglledern 3 und l�t im �brlgen 

--5� 
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Bn r�eßahe�- Weise =�e�eb�Se� 

Zur Sicherung der elngel�%�ugten �ge der Panaschee 

is% �as Ver�legelungsglie� 8 vorgesehen, dss, �le im�- 

beson�e:�e aus den �Ig, � �d 4 how�o�göht, aus eina� keil- 

f�rmlgen Bi®eh bestehen-welches au dem �% dem Handkno�f 9 

versehenen Haudhebel �0 �es% «�eordue% le%. Der 1�d- 

hebel 10 Is% �tm �e Aohse 11 �n �em in �er Ische �es 

einen �luh�e�lleaes N �es%em Beizen 12 schwenkbar ge- 

l�e�%« � Ist �uSe�em se �sgeb!lBe% o�e� Gehalten, rieb 

e� naoh ob%n zn �n�s�ede�n ve�such%� �:]$ne solche Ansfelden 

kann Z,� durch ezzeleh% weilen, �ß ale �hee 11 etwas 

nach hinte zu samig gestellt !s� vor de� Hau�ku%epf 9 

is% ,de� Handhebel �O in der Melisse IN der Pleite 14 

gefäß, &%e in der N�e �e� anderen Einschließen � an 

dem Bieoh � �un� � �em Tonteil � bsw. �m �e�u Laren 

�ech%wi�ig e�s%ehende� P�men%e!l 15 �efes%i�% is%. �ie 

K�2�ßs8e �3 heseh�elht einen leleh%� EreisBögen. �n ihnen 

beiden �en sind die leßoh% ncmh oben verse�Z%er� IsGen- 
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ordne%» DÄe Ausnehmung i6 ,h�l� den Handhobel hle�el 

in eine� S%eilur� Zos� in Felchen d�s Ye�legel�ngsglled 

au� die �e 7 drLi,ckt. Stetl; der laudabel 10 in der 

Tunnelmund !7, dm� � die Stange 7 
beiden ��ads%ollttngen ras%o% ao� Hebel 

die Aus�e.hmun�en ein. 

8 

freigegeben« in den 

10 ee.!.bs%%�%ig in 

A�e der ZeßchmmG im% o�e weiteres der Gebrauch 

der besoh�lebenen Vo�rlcht�g erstacht!ich, Nimmt �e� N�na- 

hebel 10 die in �Ig. 2 mit dem, Fitzelchen !0’ vez- 

nhene Stellung ein, d�n � die S%�e 7 ohne weiteres 

ven oben her in ale Ein�ängeglleder eingehängt werden. 
« 

�reh eine �wegtm�: des Ee_ud�ebels in Pfeilrichtung 18 

(�ßg. 2) wirä dieser i� der Kulisse 1� bis in die Aue- 

nehm�/%g 16 �e�Ja� }�lembel schiebt sieh �s Ve�riege- 

�a�;lte� 8 :�eaez,na �:�er die Sechse 7 und �% so dBe 

Rocktasche in den �Imh�Ge�llede�ü� 

Die Benutzung nur eines Hangsegeln zm� Ver�egeßur� 

� Entriegelung der H�%erun� und ale Führung �os �e- 

dernd�n }ian�hebels in �e� Kissen, ferner �e Ar�e%lerm�g 

des Eo�dheßel� in seinen beiden ��%etl�gon erlaub% 

eine Schnelle �u�d Sicherung �ealon�ung der Vorzieht �h 

bei rauhem Deneb, w�be� auch eine elr�:�dfrele �ai%erun� 

in dem Ve�egelungsstell� erzielt wir� 

-7- 



25z  ü£z,,28. 4.59 
-7- 

�chu%z�n�pr�che 

h�l%e� insbesondere «At 2�e»:%csehen � Kr&«%�ä�e� im 

wesentlich beziehen �n� �n einem horizon%81en ,«%9�aen%eli 

m�% �s%sna vene&nanaer sn�eo�dne%on Eink�e�liede�n, in 

welohe eine � �shSl%er feste �%an�e ven oben he� e�nh£’�- 

�er �n de� Be h�l%e� feien S%�n�o n�ch �em. �inh�n�en sichern 

�a�zeh gekennze$cbJ�e� �n8 eßn Z� �ei�e �in�e&;lieae� 

(�) gemeinsames VerFie�elung�lied (8) vorgesehen &8� d�8 

in Ve�r&eSelunSss%e!lun� �e #� de� Beh£1%er £e�%e S%�e 

(7) ve�z�s�eise 2eße�nd in �e S�l�e�lieaer (�) �k%. 

B� Ve�&e�n� insbesondere n&eh Anspich 1 e�e� 2� 

�e��e� gekennzeichnet -� ��s Ve�te�elm�s�lied (8) 

en einem Handhebe (10) a�eer�ne� is’� «!e&" am eine in �In- 

�erieh%� oder e%w8 &n �inh�e�ieh%� stehende Achse 

(ii) eeht�enkbar une m£% einem drehen #nde verz�m�eise 

nach oben � £e«e�g cus�ebilae% is%, 
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4. Vorbohrung n�oh den »ms!orL�ohsn I bis 3, dm. 

��vo�ioh%� (I�) vorgesehen i�%� welche den �e- 

we�u�be�eÆoh �os federnd �u�ob�e%en Handhebels (10) 

be�en�% und welche sowohl di� vereinzelnde �� �uch �e 

�ahmen bzw. am �n�oglled Lesten 21�%%e (14) bos�eh%, 

die zü� �� �ez �{m�dhohel� �$n� in £.e� �i%%e n�oeh oben 

ausEobogene Kullsse (I�) n�ei�%, � ae�en enden lesen- 

slöhe�nde �«u�ne�en (!6 , �7) litt den Handhebe (�0) 

«e . � flehen U-f�m�S �eboSonen, naeh oben offenen Dle�h%silen 

�es%ehan� eslohe mi%%els neß%e�e� U-�i� �ebogenez� 

flehen (�) en dem nehmen enseo�dne% sind. 
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9, Vorring naeh d�n Anaphasen ! �le 8, �vmeh 

VO»rlch%u� (1�) f�r den Ncnahe�vt (t0) � dem die �in- 

h�glledvr �n �om. Jahmen �l%cnden �-fG�g �eboge�on 

Blechen (2) ängoo�dne% vln� 

10. Vorrleh%�eh �en Anstreichen I bSs 9, �a- 

durch �ek�nn�eleh�e%, �a� �er Hebel (10) mi� einem 

r�eh �ße� vo»s%ehenden Hemdknopf 9 versehen is%. 

1� V o,r�oh%t�U� naeh den Anepr�hen 1 � 10, da- 

�u�ch ge�e�uzelc�uae%, «eß in der �1%%e unterhalb der Bei- 

den �i�eglie�er (�) �m �s�en (¢) ein weiteres Ein- 

�J�ngeglied (6) f� den �bnekmbaren �e�ilte� �ngeördne% is%. 
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